
Pardeller Sarah: Was wäre wenn?   
 

 

Was wäre, wenn die Wolken von unserem Himmel nur für 3 Minuten 

verschwinden würden? Unsere Zweifel und unser Hass wie weggeblasen 

wären. Wir uns unsere Liebe gestehn und nicht nur nur aufeinander losgehen. 

Wir unseren Neid durch Freude für unsere Freunde ersetzen und nicht immer 

alles negativ sehn. Was wäre, wenn wir unser „was wäre wenn“ in die Tat 

umsetzen würden. Also komm, gib mir deine Hand und wir erschaffen uns 

unser eigenes Märchenland. Werfen unsere Zweifel in den Ozean und lassen 

sie nie mehr an uns heran. Lass uns Mauern gegen all das Böse bauen und nur 

mehr mit Menschen leben, denen wir trauen. Lass uns hinter die Fassaden 

anderer schauen und nicht an ihren Rändern kauen. Ich will wissen, was hinter 

den Grenzen meiner Gedanken liegt und was es außerhalb meiner 

Komfortzone sonst noch alles gibt. Möchte sehen, was mein Leben hergibt, 

wenn ich mich traue es zu leben und nicht nur in meinen Wünschen 

herumzuschweben. Also trete ich jetzt hinaus und lass all die Fragen hinter mir, 

denn mein Leben wartet vor der Tür. Lass meinen Gedanken freien Lauf und 

nehm auch die Risiken dafür in Kauf. Will die Welt erleben, wie sie ist, bevor die 

Zeit abgelaufen ist.  

 


